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Leibniz-Tag 2016: Begrüßung und Eröffnung 

Meine sehr geehrten Damen und Herren, 
liebe Mitglieder und Freunde der Leibniz-Sozietät, 
liebe Gäste, 
ich begrüße ich Sie ganz herzlich zum traditionellen Leibniz-Tag 2016, den wir heute zum 
zweiten Mal (nach 2009) in der Archenhold-Sternwarte begehen. Diese Sternwarte, 
langjährige Wirkungsstätte unseres Alt-Präsidenten Dieter B. Herrmann, besteht in diesem 
Herbst 120 Jahre! Im Großen Saal hielt Albert Einstein im Sommer 1916 seinen ersten 
öffentlichen Berliner Vortrag über seine Relativitätstheorien, noch vor der Veröffentlichung 
der Allgemeinen Relativitätstheorie im November 1916 bei der Preußischen Akademie der 
Wissenschaften, dem eine Sitzung der Klasse Naturwissenschaften und 
Technikwissenschaften gewidmet war. Die Gedenktafel am nunmehrigen Einstein-Saal wurde 
zum 100. Geburtstag von Einstein 1979 in Anwesenheit unseres bereits verstorbenen 
Mitglieds Hans-Jürgen Treder eingeweiht, der auch ein Grußwort des Einstein-Komitees 
vortrug. 

Zum heutigen Leibniz-Tag begrüße besonders herzlich 
-  Herrn Luan Starova, Vizepräsident der Mazedonischen Akademie der Wissenschaften, 

und seine Gattin Frau Gzime Starova, Richterin am Verfassungsgericht der Republik 
Mazedonien; 

- Herrn Norbert Mertzsch und Frau Jutta Scheer, Vorsitzender bzw. Zweite Vorsitzende 
des Vereins Brandenburgischer Ingenieure und Wirtschaftler e.V.; 

- Frau Petra Werner, Herrn Andreas Golbs und Herrn Stefan Weber von der BME Dr. 
Golbs & Partner GmbH. 

Sowohl der Verein Brandenburgischer Ingenieure und Wirtschaftler als auch die Dr. Golbs & 
Partner GmbH sind Träger unseres Kooperationspreises. 

Zahlreiche der von uns eingeladenen Gäste aus Politik, Wirtschaft, Wissenschaft und 
Zivilgesellschaft haben ihre Teilnahme aus terminlichen Gründen absagen müssen, uns jedoch 
Grüße und beste Wünsche zum Gelingen des Leibniz-Tages übermittelt. Hier seien nur 
wenige genannt: Frau Bundeskanzlerin Angela Merkel bestätigt der Leibniz-Sozietät der 
Wissenschaften zu Berlin, dass sie „sich verdienstvoll für den interdisziplinären 
wissenschaftlichen Diskurs und Meinungsaustausch“ einsetzt und wünscht ihr „gutes 
Gelingen und viel Erfolg für die weitere Arbeit“, Frau Bundesministerin Professorin Johanna 
Wanka lässt unserer Veranstaltung und allen Beteiligten viel Erfolg wünschen, Herr 
Ministerpräsident Dietmar Woidke wünscht dem Leibniz-Tag gutes Gelingen, Herr 
Staatssekretär Henner Bunde von der Berliner Senatsverwaltung für Wirtschaft, Technologie 
und Forschung hofft auf eine spannende Veranstaltung, die Präsidentin der Humboldt-
Universität zu Berlin, Frau Professorin Sabine Kunst, wünscht uns eine schöne und 
erfolgreiche Veranstaltung und der Vorsitzende des Wissenschaftsrates, Herr Professor 
Manfred Prenzel, wünscht der heutigen Festsitzung einen guten und würdigen Verlauf. 

Sehr geehrte Anwesende, 
nach den Nekrologen und dem Bericht des Präsidenten „Die Leibniz-Sozietät im Leibniz-
Jahr“ wird den im Mai vom Plenum der Sozietät gewählten neuen Mitgliedern die 
Mitgliedsurkunde übergeben werden. Sie erhalten die Gelegenheit, sich kurz vorzustellen. Ich 
erhoffe vom Wirken der Zugewählten weitere Impulse für unsere Arbeit.  
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Zum Leibniz-Jahr bzw. zum Veranstaltungsort passend sind die musikalischen 
Darbietungen nach der Pause: Herr Wolfram Dix wird die „Monade“ auf einer Schlitztrommel 
und Herr Volker Lauckner wird den „Sternengesang“ auf Planetengongs zu Gehör bringen. 

Nach der Laudatio durch den Sekretar der Klasse für Naturwissenschaften und 
Technikwissenschaften, Herrn Lutz-Günther Fleischer, werde ich einem weiteren 
Ehrenmitglied, dem Informatiker Herrn Werner Zorn, die Ernennungsurkunde übergeben.  
Wir werden aber auch Verdienste würdigen, außerhalb wie innerhalb der Leibniz-Sozietät, 
sowohl durch die Verleihung der GOTTFRIED-WILHELM-LEIBNIZ-MEDAILLE als auch der 
DANIEL-ERNST-JABLONSKI-MEDAILLE. Das sind feste Bestandteile des Leibniz-Tages, wie auch 
die Verleihung des SAMUEL-MITJA-RAPOPORT-KOOPERATIONSPREISES. Ich begrüße deshalb alle 
Ausgezeichneten sowie deren Begleitung. 

Höhepunkt der Aktivitäten der Leibniz-Sozietät im und zum Leibniz-Jahr wird der heutige 
Festvortrag unseres Mitglieds Herrn Hartmut Hecht zu „Gottfried Wilhelm Leibniz – 
Individualität als Maß aller Dinge“ sein. Er wird zeigen, wie der Gedanke der Individualität 
ausgehend vom „principium individuationis“ des jungen Leibniz zum zentralen Gesichtspunkt 
seines Philosophie- und Wissenschaftsverständnisses wird, das bis heute ein beachtliches 
Interpretationspotenzial besitzt. 

Meine sehr verehrten Damen und Herren, 
nochmals ganz herzlich willkommen zum Leibniz-Tag im dreiundzwanzigsten Jahr des 
Bestehens der Leibniz-Sozietät. Ich wünsche unserer heutigen Veranstaltung einen guten 
Verlauf, zahlreiche Anregungen und interessante Gespräche. Der Leibniz-Tag 2016 ist 
eröffnet. 


